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Sitzung des Kreistags am Montag, den  
12. Dezember 2022, 14:00 Uhr
Nr. 2185 / Am Montag, den 12.12.2022 findet um 14:00 
Uhr im Bürgersaal der Gemeinde Ismaning, Ismaning, 
Erich-Zeitler-Str. 2 eine Sitzung des Kreistags statt.

Tagesordnung

Öffentliche Sitzung

1. Niederlegung des Kreistagsmandats durch Herrn Mirko 
Zimniok zum 31.10.2022;

Nachrücken von Herrn Simon Baumgartner, Listennachfolger 
der AfD, mit Vereidigung

2. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung vom 
26.09.2022

3. Stellenplan 2023 für das Landratsamt München

A. Anfrage zum Stellenplan 2023 von der SPD-Fraktion im 
Kreistag München-Land

B. Forderung an den Freistaat Bayern zur Finanzierung von 
staatlichen Stellen durch den Freistaat Bayern

Aufnahme Stellenschaffung für ESF-Plus-Förderprogramm 
„Bildungskommunen“ in den Stellenplan 2023

4. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2023 - 1. Entwurf -

5. Überplanmäßige und außerplanmäßige Ausgaben im Haus-
haltsjahr 2022

6. Beteiligungsbericht für das Haushaltsjahr 2022 gemäß Art. 
82 Abs. 3 LKrO für das Landratsamt München

7. Regionale Regelsätze nach dem SGB XII für den Landkreis 
München

8. Führerschein- und Kraftfahrzeugzulassungsstelle in Gras-
brunn;

WC- und Trinkwasser-Sanierung, Beschluss über Leistungs-
phase (LPH) 3 und Bauausführung

9. Ausschreibung der Speisenbelieferung an der Hachinger Tal 
Schule (HTS) und Heilpädagogischen Tagesstätten (HPTs) der 
Lebenshilfe München Kinder und Jugend GmbH sowie Perso-
nalgestellung zur Ausgabe des Mittagessens an der Hachinger 
Tal Schule Unterhaching

10. Kostenausgleich konnexitätsrelevanter Baukosten im Rah-
men der Einführung des neuen neunjährigen Gymnasium (G9);

Modifizierte Verfahrensvereinbarung und weiteres Vorgehen

11. Investitionskostenförderung nach dem Gesetz zur Ausfüh-
rung der Sozialgesetze (AGSG, Teil 9) und der hierzu erlasse-
nen Rechtsverordnung (AVSG);

Antrag auf Förderung des Ersatzneubaus Rudolf und Maria 
Gunst Haus, Lochhamerstr. 76, 82166 Gräfelfing

12. Beitritt zur Landesarbeitsgemeinschaft der Freiwilligen 
Agenturen/ Freiwilligen Zentren und Koordinierungszentren 
Bürgerschaftliches Engagement (lagfa bayern e.V.)

13. IBA Gesellschaft - Erhöhung Beteiligung

14. Mobilitätsplanung;

Finanzierung und Unterhalt der neuen Radwegbrücke zwi-
schen Ismaning und Garching

15. ÖPNV im Landkreis München;

Allgemeine Vorschrift zur Tarifreform zum 01.01.2023 bis 
31.12.2023

16. ÖPNV im Landkreis München;

Verlängerung 365-Euro-Ticket im MVV für Schülerinnen, Schü-
ler und Auszubildende - Allgemeine Vorschrift 01.08.2023 bis 
31.07.2025

17. ÖPNV im Landkreis München;

U6-Verlängerung nach Martinsried - aktueller Sachstand und 
Information zu den Kosten

18. ÖPNV im Landkreis München;

Einführung der neuen MVV-Expressbuslinie X207

19. ÖPNV im Landkreis München;

Mehrkosten im MVV-Regionalbusverkehr - Anpassungen der 
Kostenschätzungen für Vergaben zum Fahrplanwechsel im 
Dezember 2023 auf Grund gestiegener Dieselpreise sowie An-
passung des Linienwegs bei der Expressbuslinie X205

20. Verkehrliche Infrastruktur;

Umstufung Kreisstraße M 21 in Planegg

Zustimmung zur Aufstufung zur Staatsstraße

21. Verkehrliche Infrastruktur;

Radschnellverbindung München - Garching/Unterschleißheim

Vorstellung der Planung für den Bereich Garching - Abschnitt 
4.1 Süd

22. Verkehrliche Infrastruktur;

Kreisstraße M 2 bei Taufkirchen

Neubau eines Geh- und Radweges einschließlich Bushalte-
stellen

Vorstellung der Planung

23. Verkehrliche Infrastruktur;

Neubau eines Radwegs an der Kreisstraße M 8 östlich von 
Kleinhelfendorf

Vorlage der Planung mit Baubeschluss

24. Energie und Klimaschutz; Aktion Zukunft+: Anfrage und 
Antrag der SPD vom 11.09.2022

25. Energie und Klimaschutz; Aktion Zukunft+: THG-Ausgleich 
des Landkreises und Anpassungen im Projektkonzept

26. Änderung der Zusammensetzung des Ausschusses für 
Mobilität und Infrastruktur

hier: Vorschlag der SPD-Fraktion

27. Hybride Sitzungen ab 01.01.2023;

Änderung der Geschäftsordnung des Kreistags München

28. Verschiedenes;

Bekanntgaben, Anträge und Anfragen in öffentlicher Sitzung

anschließend nichtöffentlicher Teil

Vollzug der Baugesetze
Nr. 2186 /  Öffentliche Bekanntmachung gem. Art. 66 Abs.2 
Satz 4 bis 6 Bayer.Bauordnung -BayBO- i.d.F. der Bekannt-
machung vom 14.08.2007 (GVBl S. 588, BayRS 2132-1-I)

Baugenehmigung vom 01.12.2022

Vorhaben: Tektur zum Umbau des Dachgeschosses eines Mehr-
familienhauses in zwei Wohnungen mit Gauben und Balkonen, 
hier: Entfall des geplanten Balkones mit Änderung der Gaube 
(kein Austritt) mit Wohnflächenmehrung durch Versetzen des 
Fensters nach Außen

Grundstück: Gemarkung Garching b. München Fl.Nr. 138/1

Bauort: 85748 Garching bei München, Telschowstraße 20

1. Mit Bescheid des Landratsamtes München vom 01.12.2022, 
Nr. 4.1-0653/22/V wurde die bauaufsichtliche Genehmigung für 
das Vorhaben „Tektur zum Umbau des Dachgeschosses eines 
Mehrfamilienhauses in zwei Wohnungen mit Gauben und Balko-
nen, hier: Entfall des geplanten Balkones mit Änderung der Gau-
be (kein Austritt) mit Wohnflächenmehrung durch Versetzen des 
Fensters nach Außen“ auf dem Grundstück der Gemarkung Gar-
ching b. München Fl.Nr. 138/1 in 85748 Garching bei München, 
Telschowstraße 20 erteilt.

2. Unter Ziffer 2 des Bescheides wurden gemäß § 31 Abs. 2 Nr. 2 
Baugesetzbuch (BauGB) Befreiungen von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes erteilt.

3. Die Baugenehmigung enthält Nebenbestimmungen, die unter 
Ziffer 3 des Bescheides festgesetzt sind.

4. Hat ein Nachbar nicht zugestimmt oder wird seinen Einwen-
dungen nicht entsprochen, so ist ihm eine Ausfertigung des Bau-
genehmigungsbescheides zuzustellen (Art. 66 Abs. 2 Satz 4 bis 6 
Bayer. Bauordnung).

5. Da im vorliegenden Baugenehmigungsverfahren über 20 
Nachbarn (Fl.Nrn. 137/7,137/6,138 Gemarkung Garching) betei-
ligt sind, die dem Bauvorhaben nicht zugestimmt haben, wird die 
Zustellung des Baugenehmigungsbescheides durch öffentliche 
Bekanntmachung ersetzt (Art. 66 Abs. 2 Satz 4 bis 6 Bayer. Bau-
ordnung).

6. Die Zustellung gilt mit dem Tag der Bekanntmachung als be-
wirkt.

7. Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach sei-
ner Bekanntgabe Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht 
in München erhoben werden. 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

- Anschrift Bayerisches Verwaltungsgericht München  
Postfachanschrift: Postfach 200543, 80005 München  
Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München

- Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bayern) 
und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll 
einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienen-
den Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der ange-
fochtene Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt 
werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für 
die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

- Die Anfechtungsklage eines Dritten gegen die bauaufsichtliche 
Genehmigung eines Vorhabens hat keine aufschiebende Wir-
kung. Sofern mit diesem Bescheid auch eine Gestattung nach 
den wasserrechtlichen Vorschriften erteilt wird, gilt dies nicht für 
die wasserrechtliche Genehmigung bzw. Erlaubnis.

- Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung 
der Verwaltungsgerichtsordnung vom 22.06.2007 (GVBl S. 390) 
wurde das Widerspruchsverfahren im Bereich des Baurechts ab-
geschafft. Es besteht keine Möglichkeit, gegen diesen Bescheid 
Widerspruch einzulegen.

- Kraft Bundesrechts ist bei Rechtsschutzanträgen zum Verwal-
tungsgericht seit 01.07.2004 grundsätzlich ein Gebührenvor-
schuss zu entrichten.

8. Der Baugenehmigungsbescheid sowie die genehmigten Un-
terlagen können bei der Stadt Garching b. München, Bauamt, 
oder beim Landratsamt München, Zimmer F 1.37, Frankenthaler 
Str. 5-9, 81539 München, eingesehen werden.

Nr. 2187 / Öffentliche Bekanntmachung gem. Art. 66 Abs.2 
Satz 4 bis 6 Bayer.Bauordnung -BayBO- i.d.F. der  
Bekanntmachung vom 14.08.2007 (GVBl S. 588, BayRS 
2132-1-I)

Baugenehmigung vom 02.12.2022

Vorhaben: Container Provisorium Kinderhaus St. Albertus Mag-
nus befristet bis zum 31.12.2022 - verlängert bis 31.08.2024

Grundstück: Gemarkung Unterhaching Fl.Nr. 1461/18

Bauort: 85521 Ottobrunn, Haidgraben 117 u. 121

1. Mit Bescheid des Landratsamtes München vom 02.12.2022, 
Nr. 4.1-0220/19/N wurde die bauaufsichtliche Genehmigung für 
das Vorhaben „Container Provisorium Kinderhaus St. Albertus 
Magnus befristet bis zum 31.12.2022 - verlängert bis 31.08.2024“ 
auf dem Grundstück der Gemarkung Unterhaching Fl.Nr. 1461/18 
in 85521 Ottobrunn, Haidgraben 117 u. 121 erteilt.

2. Die Baugenehmigung enthält Nebenbestimmungen, die unter 
Ziffer 3 des Bescheides festgesetzt sind.

3. Hat ein Nachbar nicht zugestimmt oder wird seinen Einwen-
dungen nicht entsprochen, so ist ihm eine Ausfertigung des Bau-
genehmigungsbescheides zuzustellen (Art. 66 Abs. 2 Satz 4 bis 6 
Bayer. Bauordnung).

4. Da im vorliegenden Baugenehmigungsverfahren über 20 
Nachbarn (Fl.Nrn. 1459/13, 1459/17, 1459/18,1459/24,1461/518, 
1461/519,1461/596,1461/655,1461/633) beteiligt sind, die dem 
Bauvorhaben nicht zugestimmt haben, wird die Zustellung des 
Baugenehmigungsbescheides durch öffentliche Bekanntma-
chung ersetzt (Art. 66 Abs. 2 Satz 4 bis 6 Bayer. Bauordnung).

5. Die Zustellung gilt mit dem Tag der Bekanntmachung als be-
wirkt.

6. Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
seiner Bekanntgabe Klage bei dem Bayerischen Verwaltungs-
gericht in München erhoben werden. 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

Anschrift Bayerisches Verwaltungsgericht München 
Postfachanschrift: Postfach 200543, 80005 München 
Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München

- Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bayern) 
und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll 
einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung die-
nenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der 
angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift bei-
gefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Ab-
schriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

- Die Anfechtungsklage eines Dritten gegen die bauaufsichtli-
che Genehmigung eines Vorhabens hat keine aufschiebende 
Wirkung. Sofern mit diesem Bescheid auch eine Gestattung 
nach den wasserrechtlichen Vorschriften erteilt wird, gilt dies 
nicht für die wasserrechtliche Genehmigung bzw. Erlaubnis.

- Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausfüh-
rung der Verwaltungsgerichtsordnung vom 22.06.2007 (GVBl 
S. 390) wurde das Widerspruchsverfahren im Bereich des Bau-
rechts abgeschafft. Es besteht keine Möglichkeit, gegen die-
sen Bescheid Widerspruch einzulegen.

- Kraft Bundesrechts ist bei Rechtsschutzanträgen zum Ver-
waltungsgericht seit 01.07.2004 grundsätzlich ein Gebühren-
vorschuss zu entrichten.

7. Der Baugenehmigungsbescheid sowie die genehmigten Un-
terlagen können bei der Gemeinde Ottobrunn, Bauamt, oder 
beim Landratsamt München, Zimmer F 1.37, Frankenthaler 
Str. 5-9, 81539 München, eingesehen werden.

Impressum Herausgeber: Landratsamt München, Mariahilfplatz 17, 81541 München, www.landkreis-muenchen.de, Verantwortlich: Landrat Christoph Göbel, Redaktion: Tobias Kleinert

Ihr Landratsamt im Internet

 
www.landkreis-muenchen.de

Christoph Göbel 
Landrat


